
Noch Fragen?  
BDKJ Regionalverband Lichtenfels: 

Corinna Schnapp 

Corinna.schnapp@bdkj-lichtenfels.de 
Instagram: bdkj_lichtenfels 

 

Jugendamt der Erzdiözese 
Fachstelle für katholische Kinder– und Jugendarbeit 

Jutta Laube 

Schloßberg 2 

96215 Lichtenfels 
09571-939140 

0151-225 325 33 

lichtenfels@eja-bamberg.de 

www.jugend-im-dekanat-coburg.de 

 
Instagram: fachstellelichtenfels 

 
 
 

Hashtags für die Aktion sind: 

#72h und #72hbdkjLif 

Was sind KoKreise? 
 

Im Diözesanverband Bamberg gibt es soge-

nannte Koordinierungskreise, die für eine 
jeweilige Region, zum Beispiel für das Ge-

biet eines Stadtverbands, zuständig sind. 

Diese unterstützen eine bestimmte Zahl 

von Aktionsgruppen vor Ort und geben In-

formationen weiter. Sobald ihr euch als 
Aktionsgruppe angemeldet habt, werdet 

ihr einem KoKreis zugewiesen. Für euch ist 

das im Bistum Bamberg der KoKreis Lich-

tenfels. 

 
 

Gefördert durch: 
 
 

 

 

 

 
 

 

Medienpartner: 

 
 



Die Projektvarianten 
Im Rahmen der 72-Stunden-Aktion können 

Aktionsgruppen zwischen folgenden Akti-

onsformen wählen: 
 

Do it - Variante: 
Die Aktionsgruppe hat von der 

Idee über die Planung bis zur 

Durchführung ihrer Aktion 

komplett selbst in der Hand. Der regionale 

Koordinierungskreis prüft lediglich, ob das 
Projekt den Kriterien zur Aktion entspricht 

und gibt den Aktionsgruppen bei Bedarf 

Hilfestellung und Beratung.  

Die Mitgliedsverbände des BDKJ und Ju-
gendorganisationen haben die Möglichkeit, 

ihren Gliederungen ein bestimmtes politi-

sches, soziales, ökologisches und verbands-

spezifisches Thema vorzuschlagen. 
 

Get it - Variante: 
Die Aktionsgruppe bekommt 

eine Aufgabe gestellt, die sie 

vorher nicht kennt. Der regio-
nale KoKreis (Koordinierungskreis) hat das 

Projekt zuvor entwickelt und die nötigen, 

vorbereitenden Kontakte hergestellt. Erst 

mit dem Startschuss zur Aktion teilt die 

Aktionspatin oder der Aktionspate der 
Gruppe ihr Projekt mit. 

 

Connect it: 
Ihr seid zu wenige wollt 

aber mitmachen? Dann be-

steht die Möglichkeit, dass 
wir euch mit anderen Gruppen zusammen-

schließen können. 

Um was geht es? 
Vom 18. bis zum 21. April 2024 findet die 

bambiprämierte Aktion zum dritten mal 

deutschlandweit statt. Sei auch Du dabei! 
 

Wieder haben junge Menschen, zwischen 9 

und 27 Jahren mit einer 18jährigen Gruppen-

leitung, innerhalb dieser drei Tage Zeit ein 

soziales Projekt anzustoßen. Der Einsatz für 
andere und mit anderen steht dabei im Mit-

telpunkt. Mitmachen können aber nicht nur 

Gruppen im katholischen Kontext, sondern 

auch Schulklassen, Jugendeinrichtungen, Ju-

gendfeuerwehr und andere Gruppen.  
 

Dazu müsst ihr euch nur auf der Webseite der 

Aktion www.72stunden.de anmelden. 

 

Stoppi und Sabiene – die Maskottchen der 72 
Stunden Aktion – laden dazu herzlich ein. 

 

Beispiele Projektideen: 
 Macht verwahrloste oder hässliche Plätze in 

eurer Umgebung schöner—für euch und alle 

anderen zum Aufhalten und Wohlfühlen! 

 Erstellt gemeinsam mit ausländischen Fami-

lien aus eurer Region ein internationales 

Kochbuch und feiert gemeinsam ein Koch-

fest! 

 Gestaltet an eurer Schule einen Raum  der 

Begegnung, den alle Schüler*innen kreativ 

nutzen können! 

Und, und, und… wenn ihr keine Ideen habt, 

können wir gerne mal gemeinsam überlegen. 

 

Mehr Aktionsideen unter: 

www.72stunden.de 

Kriterien für Projekte: 
Die Projekte sollen einen direk-

ten Bezug zur Umgebung haben 

oder international ausgerichtet 

sein. 

 

Mit der 72-Stunden-Aktion wollen wir Miss-

stände im direkten sozialen Umfeld beseiti-

gen. Wir setzen also nur Projekte für andere 
um. Neben dem unmittelbaren lokalen Bezug 

ist es auch möglich, Projekte im Rahmen ei-

ner internationalen Partnerschaft durchzufüh-

ren. 

 

Bei der  72-Stunden-Aktion  lernen  wir  unse-

re Grenzen kennen, überwinden sie mit ver-

einten Kräften und machen das Unmögliche 
möglich. 

Dadurch werden alle Teilnehmenden moti-

viert. Die Aktion ist für uns alle ein Erlebnis! 

 

Die Projekte sollen NICHT  

 eigennützig sein 

 Eine Lückenbüßerrolle einnehmen: Akti-

onsgruppen erledigen nicht das Alltags- 

und Pflichtgeschäft anderer! 

 

http://www.72stunden.de

